
knapper Übertritt sinnvoll?
Beitrag von „Hermine“ vom 25. März 2009 15:01

Ich unterschreibe Nighthawks Sicht auch voll und ganz. Lass dich nicht überreden! Bei mir in
der fünften Klasse sind es dieses Jahr sogar fast 30%(!), die jetzt bei uns bereits im
Halbjahreszeugnis fast nur Vierer und eventuell sogar einen Fünfer hatten. Da graut es mir
schon vor der zweiten Fremdsprache nächstes Jahr. Zum Teil fehlt es auch nicht nur an
Fachwissen, sondern schlicht und ergreifend auch an der nötigen Strukturiertheit zum Arbeiten.
Dass sich manche Kinder am Anfang noch weiterentwickeln und man nicht vorschnell urteilen
sollte, denke ich schon auch, aber ihr Grundschullehrer kennt eure Pappenheimer doch auch
schon ein paar Jahre und könnt deren Wissen doch einschätzen.
Liebe Grüße
Hermine

Edit: gingergirl: Hawkeye hat dazu schon ein paar Mal was geschrieben und das war nicht
besonders erfreulich. Die "durchgereichten" Gymnasiasten sind wohl ziemlich arrogant ("Ich
kann das alles schon und auf der Realschule muss ich ja nix mehr tun!") , bekommen aber
immer immer noch nix auf die Reihe.
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